
VERKEHR

FACHSER !E

Reihe 3.2

Perconenverkehr
de r Stra ßenve rke h rsu nte rneh me n

Dezember 1979

Slolistisches Bundeso mt
Bib[othek - Dokumentotion - Archiv

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN

VERLAG:W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ

Bestellnummer: 2O8O32O - 79112



Inha It

Erläuterungen

Straßenpersonenverkehr lm Berichtsmonat

Textteil

Tabellenteil

Se ite

10

12

14

It)

17

11

18

3

'7

1 Verkehrsleistungen im gesamten öffentfichen Personennahverkehr ....

2 Verkehrsleistungen, Einnahmen und Wagenkilometer im Personenverkehr
Straßenverkehrsmitteln nach Verkehrsarten und Unternehmensformen ..

mit

3 Verkehrsleistungen, Einnahmen und Wagenkil-ometer im Personenverkehr mitStraßenverkehrsmittel-n nach Verkehrsarten und -forrnen
4 Verkehrsleistungen, Einnahmen und Wagenkilometer

Straßenverkehrsmi-tte1n nach Unternehmensformen ]T :::::::::::i::: T]:
Beförderte Personen und Einnahmen im AIJ.gemeinen Linienverkehr nach
Tari farten

6 Wagenkilometer j-m Allgemeinen Linienverkehr nach Betriebszweigen

7 Unternehmen, Verkehrsleistungen, Einnahmen und Wagenkj-Iometer j-m Personenver-
kehr mit Straßenverkehrsmittetn nach Verkehrsarten, Unternehmensformen
und Ländern

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;
sie schlj-eßen BerIin (West) ein.

Zeichenerklärunq

n.ichts vorhanden
mehr aIs nichts, aber weniger als
die Hälfte der kleinsten Einheit,
die in der TabelIe zur Darstellung
gebracht werden kann
kein Nachweis vorhanden
berichtigte Zahlen

0

Nachdruck - auch auszugsweisc nur mit Quellenangabe gestatte..

Erschienen lm Mai 1 980

Prels: DM 3,60



Er I äuterun9en
1 Rechtsqrundlaqe der Statistik
Die gesetzliche Grundlage der Statistik des
Straßenpersonenverkehrs bitdet das Gesetz zur
Durchführung einer Statistik über die perso-
nenbeförderung im Straßenverkehr vom 2g. De-
zernber 1968 (BGBI. I S. 14721.

2 KrJfs der Bef ragten (Auskunf tspf t i chtige)
Auskunft.spflichtig sind a1le Unternehmen bzw.
deren Inhaber und verantwortlichen Leiter, die
einen Betriebssitz im Inland haben und - aus-
schließIich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem per-
sonenbeförderungsgesetz (pBefc) vom 2l . t4ärz
1 96 I ( BGB1. I S. 24 1 ) betre iben.

3 Umfanq der Stat istik
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grundsätzlich auf aIIe dem pBefc
unterliegenden Personenbeförderungen mit Stra-
ßenverkehrsmitteln durch auskunftspftichtige
Unternehmen und den Ereigestellten Schül-er-
verkehr dieser Unternehmen, Der grenaüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehmen ist dabei einschl. seines Auslands-
anteils in den Ergebnissen enthalten.

Der Gelegenheit.sverkehr mit personenkraftwa-
gen, die nicht mit acht FahrgastpJ.ätzen aus-
gestattet und bei Unternehmen des Kraftomni-
busverkehrs eingesetzt sind, sowie der gesam-
te Kraftdroschkenverkehr sind von der stati-
stischen Erfassung iänztich ausgenommen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenige Berufsyerkehr nach S 43 Nr, 1

PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mj.t eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen für die Beförderten unentgeft-
lich durchführen, wird nur in jedem dritten
Jahr (1974, 1 977 usw. ) und nur hinsichtlich
der zahl der beförderten personen in die mo-
natl-iche Statistik einbezogen.

Um den Leser einen überblick über den gesam-
ten öffentlichen personennahverkehr vermit-
teln zu können, werden einige Angaben aus der
Eisenbahnstatistik in die Veröffentlichungen
über den Straßenpersonenverkehr übernommen.

4 ichtswe Methode der ssun
Aufbereitung und regionalen Z uordnung

AlIe Auskunftspflichtigen haben monatlich
einen "Erhebungsbogen zum Monatsbericht,, über
Betriebsleistungen, Verkehrsleistungen und
Einnahmen im Berichtsmonat auszufüIIen.

Die ausgefülIten Erhebungsbogen werden von
den Auskunftspflicht.igen - in der Regel über
die jeweils örtlich zuständige Genehmigungs-
behörde - an das zuständige Statisti.sche Lan_
desamt (in Schleswig-Holstein, Bremen und
Berlin an die oberste Verkehrsbehörde des
Landes) gesandt und dort zu Landesergebnissen
zusammenge-faßt. Das Statistische Bundesamt,
dem die Statisti.schen Landesämter bzw. die
obersten Verkehrsbehörden der Länder die Lan-
desergebnisse zuleiten, steIIt aus diesen die
Bundesergebnisse zusammen.

Die Zuordnung eines Lrnternehmens mit seinen
Betriebs- und Verkehrsleistungen zu einem
Bundesland - in tieferer regionaler Gliede-
rung als nach Bundesländern werden die Ergeb-
nisse weder ausgewiesen noch aufbereitet -
erfolgt grundsätzli.ch nach den Sitz der Ge-
nehmigungsbehörde, die dem Unternehmen eine
Genehmigung für Straßenpersonenverkehr erteilt
hat. Die örtliche Zuständigkeit der Genehmi-
gungsbehörde bestimmt sich beinr Linienverkehr
nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem Sitz des
Unternehmens. Dieser Sitz ist auch maßgebend
für die örtIi.che Zuständigkeit eines Statist-i-
schen Landesamtes, wenn ein Unternehmen von
Genehmigungsbehörden aus zwei oder mehr Län-
dern je eine oder mehrere Genehmigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat, Bundes-
bahn und Bundespost werden keinem der Bundes._
1änder zugeordnet_, sondern je gesondert aus-
gew j.ese n.

5 Beqrif fserklärunqen
5.'l Verkehrsmittel
5. I .1 Straßenverkehrsmittel
Straßenverkehrsmittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs der Oberbegriff
für die nachst-ehend aufgeführten Verkehrsmit_
te1, mit. denen öffentlicher Straßenpersonen_
verkehr durchgeführL wir.d.

5.1 .2 Straßenbahn
Straßenbahnen sind Schienenbahnen, die sich
in der Becriebsweise der Eigenart Ces SLra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließIicl.r oder
überwiegend der Beförderung von personen in:
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

5. 1 .3 Stadtschne_Ilbahn
Stadtschneflbahnen sind die Bahnen, die nach
S 4 Abs. 2 pBefG den StraßenLrahnen gleicttge_
steIlt sind. Es stnd dies Bahnen, die a1s
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Hoch-, Untergrund- oder Schlrebebahnen oder
ähnliche Bahnen besonderer Bauart angelegt
sind, ausschließl-ich oder überwiegend der Be-
förderung von Personen im Orts- oder r*achbar-
schafLsbereich dienen und nicht Bergbahnen
ocler Seilbahnen sirrd. Die S-Ilahnen der Deut-
schen Bui'idesbahn s ind ausgenommen.

5.1 .4 Obus
Obusse sind el-ektrisch angeLriebene Straßen-
fahrzeuge, die ihre Antriebsenergie einer
Fahrleitung entnehmen und nicht schienenge-
bunden sind.

5. I .5 Kraftfahrzeug
Kraftfahrzeuge sind nach S 4 Abs.4 PBefc Stra-
ßenfahrzeuge, die durch eigene Ivlaschinenkraft
bevregt werCen, ohne an Schierren oder eine
Fahrleitung gebunden zu sein. Kraftfahrzeuge
rm Sinne der Statistik des Straßenpersonen-
verkehrs sind nur K.raftomnibusse und Perso-
nenkraftwagen.

mer mit eigenen oder angemieteten Kraftonni-
bussen unentgeltlich für die Beförderten
durchführen) und zuweil-en darüber hinaus der
Fre igestel-lte SchüIerverkehr.

5.2,2 Allgemeiner Linienverkehr
Unter Allgemeiner Linienverkehr ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenper-
sonenverkehr und der genehmigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Lr.nienverkehr nach S 42 PBefG
ohne dessen Sonderformen nach § 43 PBefG zu
ve rs tehen.

5 .2 .3 Berufsverkehr ( Sonderform des Linien-
verkehrs gemäß S 43 Nr. 1 pBefc)

Berufsverkehr nach S 43 Nr, 1 PBefG ist die
regelmäßige Beförderung mit Kraftomnibussen
von Berufstätigen eines oder mehrerer Unter-
nehmen unLer Ausschluß anderer Fahrgäste
zwischen Wohnung und Arbei.tsstätte, soweit
die Beförderung nicht von den Vorschriften
des PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnisse des Mittelbar errtgeltlichen
Berufsverkehrs (siehe Ziffer 3 Abs.3) sind
in den für den Berufsverkehr nach S 43 Nr. 'l

PBefG ausgewiesenen Zahlen nicht enthalten.

5.2.4 SchüIerfahrten (Sonderform des Linien-
verkehrs gemäß s 43 Nr. 2 pBefG)

SchüIerfahrten sind r:egeImäßige Beförderun-,
gen vcn SchüLern mit Kraftfahrzeugen zwischen
Wohnung und LehransEalt unter Ausschluß an-
derer Fahrgäste, soweit die Beförderung für'
die Schül-er nicht unentgeltlich ist.

5 .2.5 Freigestellter SchüIerverkehr
Hierbei handelt es sich um die für die Fahr-
gäste unentgeltlich durchgeführten Beförde-
rungen mit Kraftfahrzeugen durch oder für
SchuJ-träger zum und vom Unterricht, die nach
S 1 Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über die
Befreiung bestimmter BeförderungsfäIIe von
clen Vorschriften des pBefG (FreistelJ.ungs-
verordnung) vom 30. August 1962 (BGBI. I
S. 60'l) den Vorschriften des pBefc nicht un-
terliegen. Er unterscheidet sich von den Schü-
Ierfahrten nach S 43 Nr. 2 pBefc im wesent-
lichen durch die Unentgel-tlichkeit der Beför-
derungen für die Beförderten.

Statistisch erfaßt wird der Freigestellte
Schülerverkehr nur, soweit er von Unterneh-
men durchgeführt wi.rd, die auch genehmigungs-
pfl ichtigen Straßenpersonenverkehr betreiben
(siehe Ziffer 3 ALrsatz 1 ).

Kraftomnibusse sind Kraftfahrzeuge, die zur
Beförderr:ng von Personen geeignet und be-
strmmt und mit mehr al-s acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind.

5. I .7 Personenkraftwagen
Personenkr:aftwagen sind Kraftfahrzeuge, die
zur Beförderung von Personen geeigneE und be-
stimmt und mit höchstens acht Fahrgastplätzen
ausgestat'!EJi: sind. Für dle Statistik des
Straßenpersonenverllehrs kcmmen nur personen-
kraftwagen mit Genehrnigung fijr den tinienver-
kehr sowie Perscnenkraftwagen des GeLegen-
heitsverkehrs gemäß Ziffey 5.2.7 in Betracht.

5.1 .6 I?.raf ionnibus

5 .2 Verkehrsar:ten
5.2.1 Li-nienverkehr
Der Begriff "Linienverkehr" umfaßt die nach
dem PBefc genehmigungspflichtigen personen-
beförderungen mit scrtj-enen- oder fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsmitteln und mit Kraft-
fahrzeugen irn Linienverkehr. Unter Linienver-
kehr mit Kraftfahrzeugen ist nach s 42 pBefG
derjenige Kraftfahrzeugverkehr zu verstehen,
bei dem zwischen bestimmten Ausgangs- und
EndpunkLen eine regelmäßige Verkehrsverbin-
dung eingerichtet ist, auf der Fahrgäste arr
bestimmten Haltestellen ein- und aussteigen
können. Eingeschlossen si.nd stets die Sonder-
formen des Linienverkehrs nach S 43 pBefG
(mit Ausnahme desjenigen Berufsverkehrs, den
Unternehmen zur Beförderung ihrer Arbeitneh-
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5.2.5 Markt- und Theaterfahrten (Sonderfor-
men des Lini.enverkehrs gemäß s 43 Nr.
3 und § 43 Nr.4 PBefc)

Markt- und Theaterfahrten sind regelmäf3ige
Beförderungen von Personen von und zu Märk-
ten bzw. Theateraufführungen u.ä. Veranstal-
tungen (2.8. Konzerten).

5.2.7 Gelegenheitsverkehr
Als Gelegenheitsverkehr ist der Verkehr nach
§§ 48 und 49 PBefG nachgewiesen, der Gelegen-
heitsverkehr mit Personenkraftwagen nach die-
sen Paragraphen jedoch nur insoweit, als die-
se mit acht Fahrgastplätzen ausgerüstet und
bei Unterpehmen des Kraftonnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

5.2.8 Ausflugsfahrten ( Ge Iegenhe itsverkehr
genäß s 48 Abs. 1 PBefc)

A1s Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
sehen, die der Verkehrsunternehmer mit Kraft-
omnibussen oder Personenkraftwagen nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten plan und zu
einem für a1le Teilnehmer gleichen und ge-
meinsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausführt. Die statistische Erfassung ist
gemäß ziffer 5.2.7 eingeschränkt.

5.2.9 Ferienziel-Rqisen (Gelegenheitsverkehr
gemäß s 48 Abs. 2 pBefc)

Unter Eerienziel-Reisen werden Reisen zu Erho-
lungsaufenthalten verstanden, die der Verkehrs-
unternehmer mit Kraftomnibussen oder perso-
nenkraftwagen nach einem bestimmten, von ihm
aufgestellten Plan zu einem Gesamtentgelt für
Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit oder
ohne Verpflegung anbietet und ausführt. Die
statistische Erf assung ist gernäß Zi.f f er 5.2.'7
e ingeschränkt.

5.2.10 Verkehr mit Mietomnibus sen ( Gelegen-
heitsverkehr gemäß S 49 Abs. I pBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von
Personen mit Kraftomnibussen, die im ganzen
zur Beförderung angemietet werden und mit de-
nen der Unternehmer Fahrten durchführt, deren
Zweck, ZieI und AbIauf der Mieter bestimmt.
Soweit von Unternehmern des Kraftomnibusver-
kehrs Personenkraftwagen mit acht Fahrgast-
p1ätzen im Gelegenheitsverkehr gemäß s 49
Abs. 4 PBefG eingesetzt hrerden, ist dieser
Gelegenheitsverkehr in den ausgewiesenen Er-
gebnissen des Verkehrs mit Mietomnibussen
enthalten.

5.2.11 Gesamter öffentl icher Pe rsonennahverkehr

sonennahverkehr" wird der Linienverkehr der
Straßenverkehrsmittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgeführt wird), der
Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen, der S-Bahnverkehr der Deutschen Bun-
desbahn sowie von sonstigen Schienenverkehr
der Deutschen Bundesbahn der Berufsverkehr,
der Schülerverkehr und der übrige Verkehr, so-
weit bei letzterem eine Reiseweite von 50 km
nicht überschritten wird, zusammengefaßt.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln,
der über eine Reiseweite von 50 kn hinaus-
geht, ist - gemessen am Umfang des gesarnten
Linienverkehrs - unbedeutend. Im Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, dem
S-Bahnverkehr sowie im Berufs- und SchüIer-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werden per-
sonenbeförderungen über Reiseweiten von mehr
als 50 km nur in sehr geringem Umfang durch-
geführt, so daß die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
Beförderungsfä11e kaum beeinflußt sind.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (Miet-
onnibusverkehr, Ausflugsfahrten, Mietwagenver-
kehr, Kraftdroschkenverkehr), der irn Nahbereich
durchgeführt wird, und der Fährverkehr über
Binnengewässer sind nicht im Begriff "Gesamter
öffentlicher Personennahverkehr" eingeschlossen

5.3 Unternehmensformen
5.3.1 Kommunale und qemischtwirtschaf tl iche

Unternehmen
Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Rechts mit mehr a1s 50 t
beteiligt si.nd. Unternehmen mit Stadtschnell-
bahn-, Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten
auch dann aIs gemischtwirtschaftlich, wenn
der AnteiI der öffentlichen Hand nur 50 t
oder weniger beträgt.

5.3.2 Unternehnen der nichtbundeseiqenen
E i senbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht
auf die BesitzverhäItnisse - mit Ausnahme der
Deutschen Bundesbahn aIle diejenigen Unterneh-
men aufgeführt, die außer Straßenpersonenver-
kehr auch Eisenbahn-Schienenverkehr durchführen.

5.3.3 Private Unternehmen
Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, soweit sie nicht unter ziffer 5.3.1
fal len .Unter dem Begriff "Gesamter öffentlicher per-
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5. 3. 4 Reg ionalverkehrsgesellschaf ten
Unter dieser Position werden die Verkehrs-
gesellschaften aufgeführt, die von Bundes-
bahn und Bundespost zur Durchführung des
bisher mit. Bahnbussen und Postbussen be-
triebenen Straßenpersonenverkehrs in einem
Gebiet gebildet wurden.

5.4 Tarifarten (Fahrausweisarten)
5.4.1 Regeltarif
Unter den Begriff des Regeltarifs falIen alle
Einzelfahrausweise, ferner Kinderfahrscheine,
Rückfahrscheine, Sonntags-Rückfahrscheine, an-
tragsfreie Zeitkarten und Mehrfahrten-Karten
(2.8. Streifen-, Wochen-, Monats-, SammeI-,
Zehnerkarten, Fahrscheinhefte) sowie an<iere
Fahrausweise, die ohne soziale Ermäßigungen
oder Vergünstigungen an die Fahrgäste ver-
kauft werden.

5.4.2 Tarife für Schüler Studenten und an-
dere Auszubildende

Hierunter fallen aIle sozialen Vergünsti-
gungstarife für in Ausbildung stehende per-
sonengruppen. Die Art der verkauften Fahraus-
weise ( Einzelfahrausweise, Mehrfahrtenkarten
oder Zeitkarten) spielt hierbei keine Ro11e.

5.4.3 Sonstiqe Vergünst igun starife
AIs "Beförderungen zu sonstigen Vergünsti-
gungstarifen" sind die Beförderungen aller
nicht unter Zifter 5.4.2 fallenden.Fahrgäste,
denen eine soziale Vergünstigung eingeräunt
wird, ausgewiesen. Hierzu gehören insbeson-
dere Rentner und Famil,i.enmitglieder der Be-
t.r iebsangehör igen.

5. 4. 4 Schwerbeschädigten-Ausweise

Hierunter fallendie Beförderungsfä1Ie, die
durch das cesetz über die unentgeltliche Be_
förderung von Kriegs- und Wehrdienstbeschä-
digten sowie von anderen Behinderten im Nah-
verkehr vom 27.8.1965 (BGBI,. I 1965, S. 978)
und die entsprechenden Ausführungsgesetze der
Länder geregelt werden.

5.4.5 Freifahrau swe lse
Hierunter fallen die Beförderungen von perso_
nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichen Be_
nutzung der Verkehrsmittel berechtigen (2.8,
durch das eigene personal, durch Aufsichtsrat_
mitgli.eder usw.), jedoch ohne Schwerbeschädig_
ten-Auswe ise.

5.5 Darste 11 uno seinheiten der Leistungs-
stat ist ik

5 .5 . 'l Bef ördert.e Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichti-
gen Unternehmen in der RegeI aufgrund der ver-
kauften Fahrausweise ermittelt. Bei den nach-
gewiesenen Angaben über die beförderten per-
sonen handelt es sich um Unternehmensbeförde-
rungsfälIe, d.h. eine person wird auf dem Li-
niennetz eines Unternehmens auch dann nur
einmal gezäh1t, wenn diese nacheinander meh-
rere Verkehrsmittel des Unternehmens benutzt
hat.

5. 5. 2 Personenkilometer
Personenkilometer sind die Summe der Fahr-
strecken, über die die einzelnen Fahrgäste
befördert wurden. Sie werden in der negel
durch Multiplikation der ZahI der beförderten
Personen mit der mittleren Reiseweite - je-
weils getrennt für die einzelnen Unternehmen
und innerhalb der Unternehmen getrennt nach
den einzelnen Verkehrsarten - errechnet.

5.5.3 Waqenki Iometer
wagenkilometer sind die Kilometer, die die
Zugfahrzeuge sowie die von ihnen mitgeführten
Anhänger im Einsatz für die personenbeförde-
rung zurückgelegt haben. Die Besetzung des
Verkehrsmittels spielt hierbei keine RoIIe.
Allerdings werden die Zu- und Abfahrten nur
i.nsoweit mitgezäh1t, als die Beförderung von
Fahrgästen auf diesen Fahrten zugelassen ist.
Die beim Rangieren oder auf den Endschleifen
zurückgelegten Vtagenkilometer werden der Ein-
fachheit haLber mit einbezogen.

5 .5 .4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Veröffentlichung
sind die Erlöse aus dem Fahrkartenverkauf im
Linienverkehr und für Beförderungsleistungen
im Gelegenheitsverkehr nach ss 4g und 49
PBefc (echter FahrkostenanteiL). Nicht be_
rücksichtigt sind somit aIle Er1öse aus an_
deren wirtschaftlichen Tätigkeiten (2.8. Re_
k1ame, Pachten usw.) sowie die Abgeltungszah_
lungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. EbenfalIs nicht enthalten sind die Er_
1öse für Beförderungsleistungen irn Frgigg-
stellten Schülerverkehr. Die Angaben enthal_
ten - entsprechend dem Bruttosystem bei den
verkauften Fahrausweisen - auch die Unsatz_
( Mehrwe rt- ) s teuerbe trä9 e.
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Straßenpersonenverkehr im Dezember und im
Jahre 1 979

Im Dezember 1979 wurden im öffentlichen
Straßenpersonenverkehr
mit Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen,
Obussen und Kraftomni-bussen 582 Mill. Per-
sonen befördert und - bei einer Betrl,ebs-
leistung von 225 Mi11. Wagenkilometern -
eine Verkehrsleistung von 5,52 Mrd. Per-
sonenkilometern erbracht. Die Einnahmen aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und
der Personenbeförderung im Gelegenheitsver-
kehr beliefen si.ch auf zusammen 502 t4i11.DM.
Im Vergleich zum Dezember 1 978 waren das
l'ahrgastaufkommen etwas gerj-nger (- 0,8 8),
dagegen Betriebsleistung (+ 0,4 t), Verkehrs-
leistung (+ 1,2 B) und Einnahmen (+ 1,5 U )

et\nras höher. Dabei waren i.m Berichtsnonat
der GeJ-egenheitsverkehr (Ausflugsfahrten,
Ferienziel-Reisen, Mietomnibusverkehr) stärker,
aber der Allgemeine Linienverkehr, d.h. der
Verkehr mit schienen- und/oder fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsmitteln und der
Kraftfahrzeug-Linienverkehr ohne dessen Son-
derformen nach § 43 des Personenbeförderungsge-
setzes (PBefG) , etwas schwächer als im Ver-
gleichsmonat des Vorjahres.

Der gesamteöffentliche P e r s o n e n -
n a hve rke h r, zudemhier der Li-
nienverkehr der Straßenverkehrsmittel und
ein TeiI des Eisenbahnverkehrs gerechnet wer-
den, hatte im Dezember 1979 einen Umfang von
652 Mill. beförderten Personen und 5,66 Mrd.
geleisteten Personenkilometern; das waren
beim Fahrgastaufkommen 1 ,4 I und bei der
Verkehrsleistung 1 ,3 & wenj.ger als im Dezem-
ber 1978.

Im Jahre i979 beliefen sich die Beförderungs-
Iej-stungen des öffentLichen S t r a ß e n -
personenverkehrs auf 6,59
Mrd. beförderte Personen und 72,3 l{rd. ge-
Ielstete Personenkilometer bei einer Be-
tri.ebsleistung von 3, 09 i'lrd. wagenkr-lome-
tern. Damit wurden die Ergebnisse des Vor-
jahres beim Fahrgastaufkommen um 1,7 8, bei
der Betrj-ebsleistung um 2,2 ? und bei der
Verkehrsleistung um 2,8 ? übertroffen. Die
Einnahmen lagen im Berichtsjahr. mit 6,23
Mrd. DM um 5,2 ? über denen des Jahres 1978.

7-

STRAS*}f ERSOI€NYERTG}N

- 

IlGll€StAttT Ltr{tExYEt(E}3
ElrlscH.. Ft€to8a?ELL
ltH.Cl-CnvEE(Eln

,TER

NILL BEFOERDERTE PERSONENGb

o

sb

SO

{b

o rI
rfi,

r r r r l r rTr--a---a-r-a-
PERSONENKILOI1ETER

6

7

6

a
Y \\ ,

Y
lrt r r r I r TTrrrr----r_l

EINNAHI1ENnlLL.olo

5ü'

u)

.!n

a(I)

cro

o
I

rrrlrlrrrrr

UAGENXILONETER

I atr rl
NILL
3ao

ID

2ü)

zin

ta

0 L I
I I-TI ry' ,greIgrto

-a FYAfrv\t V\I
\1 \/

,

AA A/\Jv\ Y \
-,
--1. A f

nNA IV \
\/\J

a ,I
--ytv.l ,tI,

II
I

r,
Y \i\,r{

/\A n-A
YJ \ J\

t--"-{\ ,t'
,,

^, ,I

sr^TMt![r€s itrEs^rlT ,3 ZO72

B

o



Auf den genehmigungsPflichtigen
L i n ienve rkehr entfielen im
Berichtsjahr 6,08 Mrd. beförderte Personen
oder 92 & des Fahrgastaufkommens und,43,6
Mrd. Personenkilometer oder 60 3 der Ver-
kehrsleistung sowle 2,06 Mrd. wagenkilo-
meter oder 67 t der Betriebsleistung. Im
Vergleich zum Vorjahr errechnet sich für
diese Verkehrsart eine Zunahme von Eahr-
gastaufkommen und Verkehrsleistung um je
rd,- 2 Z und der RetriebsleistunE um 1,2 z.
Die Einnahmen aus dem Eahrkarterrverkauf
im Linienverkehr stiegen gegenüber dem
Vorjahr infolge von Tarifanhebungen etwa
doppelt so stark wie die Beförderungslei-
stungen, näml-ich um rd. 4 t auf 493 l4rd. DM

Die Schülerbeförde-
r .u n g e n im öffentlichen Straßen-
personenverkehr nahmen im ganzen im Ver-
gleich zum Jahre 1978 erheblj.ch zu. Die
Gesamtzahl der im berichtspflichtigen
Straßenpersonenverkehr beförderten Schü1er
erhöhte sich um 5,1 t auf 2,35 l,lrd. Dabei
stiegen die ZahI der zu Schüfertarifen im
Allgemeinen Linienverkehr beförderten Per-
sonen um 6,4 t auf 1,88 Mrd. und die ZahI
der im Freigestellten SchüIerverkehr be-
förderten Personen um 0,7 t auf 406 I'{i11.,
während das Fahrgastaufkommen in der Son-
derform des Linienverkehrs "Schül-erfahrten
nach § 43 PBefG" um 3,6 t auf 58,1 MilI.
zurückging. Dj.e Verkehrsleistung, die bei
den Beförderungen zu SchüIertarifen im
Allgemeinen Linienverkehr nicht gesondert
erfaBt wird, nahm bei den Schülerfahrten
nach § 43 PBefG infolge vergrößerter mitt-

Ierer Reiseweite trotz des verri-ngerten
Eahrgastaufkommens um 6 ,4 I auf 1 ,1 3 Mrd.
Personenkil-ometer zu und blieb bei dem Frei-
gestellten Schülerverkehr, der der statisti-
schen Erfassunq unterliegt, infolge verrin-
gerter mittlerer Reiserveite trotz des ver-
größerten Fahrgastaufkommens mit 6,21 I'lrd.
Personenki tometern unverändert .

Der Gelegenheitsver-
k e h r mit Kraftomnibussen hat auch
1979 in all seinen drei Verkehrsformen
(Ausflugsfahrten, Ferienziel-Reisen,
Mietomnibusverkehr) gegenüber dem Vor-
jahr erheblich zugenommen. Im ganzen
erhöhten slch im Gelegenheitsverkehr das
Eahrgastaufkommen zbrar nur um knapp 2 *
auf 105 MiII. beförderte Personen, aber
die Betriebsleistung und die Verkehrs-
Ieistung um je gut 5 t auf 743 MilI. Wa-
genkilometer und 22,4 Mrd. Personenkilo-
meter. Die Einnahmen aus der Personenbe-
förderung im Gelgenheitsverkehr stiegen
infolge von Preiserhöhungen sogar um fast
9 t auf 1,30 Mrd. DM.

Im gesamten öffentlichen P e r s o -
n e n n a hve rk eh r, derdenLi-
nienverkehr der Straßenverkehrsmittel- und
einen Teil des Eisenbahnverkehrs umfaßt,
wurden im Berichtsjahr 7,43 Mrd. Personen
befördert und 64,8 Mrd. PersonenkiLometer
geleistet. Damit waren sein Fahrgastaufkom-
men um 1,7 ? und seine Verkehrslej.stung um

1,3 t größer als im Jahre 1978.

-8-



Verkehrsart

AlIg. Linienverkehr .

Sonderformen des Linienverkehrs
darunter: Schülerfahrten .. ..

Freigestellter Schülerverkehr
GeLegenheitsverkehr .

Insgesmt

41I9. Linienverkehr.
Sonderfomen des Linienverkehrs

darunter: Schül-erfahrten .. . .

FreigestellEer Schülerverkehr .

Gelegenheitsverkehr.
Insgesilt

ALlg. Linienverkehr .

Sonderformen des Linienverkehrs
darunter: Schülerfahrten . ...

Freigestellter Schülerverkehr .

Gelegenheitsverkehr .

Insgesamt

AIIg. Linienverkehr.
Sonderformen des Linienverkehrs

darunter: Schülerfahrten .. ..
Freigestellter Schülerverkehr
Gelegenheitsverkehr.

Insgesmt

Verkehrsleistungen und Einnahmen j-m Straßenpersonenverkehr

MiII

Beförderte Personen

Zv- bzw. Abnahme
1979 gegen-
über 1978

I

520, I
t9 ,1

35,1
6,s

581 ,5

3 467 ,1

477,3
125,7
53t,7

1 O54,6

5 524,8

401 ,7
34,9
8,1

55,2
501 ,8

52s,9
18,1
5,6

35 ,'1

6,3
586,0

404,O

3t ,6
7,4

58,8
494 t4

38 546,9
5 101 ,7
1 131,6
6 207,4

22 434,3
72 290,3

37 778,9r
4 994,6
1 063,5
5 2O4,9

21 309,5
'70 291 ,8r

109, 1

5,4
2,2
2,7
2,O

108,3

+ 768,0
+ 103,1

+ 58,1
+ 2,5
+ 1124,8
+ 1998,5

185,3
13,2
0,8

106,9-
305 ,4

5,1

1,0
0,8
0,6
o,2
4,5

1,0
5,6

14,7
1,8
2,7
0,8

5 868, 1

2OA,2

58, 1

4O5,2

105,9
5 588,4

5 759,At +

213,6r
50, 3

403,5 +

103,9 +

6 480.1r +

1,9
2,6
3,6
o,7
1,9
1,1

+

+

+

+

+

+

+

+

++

3 484,2
417 ,8
103,3
566,9
988,0

5 456,9

- l/,1
+ 53,5 +

+ 22,4 +

- 35,2
+ 66,6 +

+ 67,9 +

0,s
t2,8
21 ,7
6,2
6,1
t,z

+ 2,0
+ 2,7
+ 6,4

0

+ 5,3
+ 2,8

Per sonenki Iome ter

Einnahmen (Dt'l)

al

0,7

o,6
10,5
10, 0

+ 4,3
+ 3,5
- c,9

6,4 + 10,9
7,4 + 1,5

4 537 ,s
390, 6

18,8

1 303,9
6 232,O

4 352,2
317,4
79,6

7 797 ,Or
5 926,6r

+

++

+

+

+

+

+

+

+

+

+

8,9
5,2

Wagenkilometer

147,3
t8,6
4,3

35,6
224,9

t47,5
t8 ,4
4,1

24,t
33,9

,ra o

0,2
o,2 +

o,2 +

0,8
1,7 +

1,0 +

1 823,5
235,6
46,5

286,9
743,4

3 089,5

799,9
234,9

46 ,4
241,2
7O7,t
o23,0

23,6
o,7
0,1
5,7

36, 3

66,5

+ 1,3
+ 0,3
+ 0,3
+ 2,1
+ 5,1
+ 2,2

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

0,1
o,7

3,1

o,4

Dezenber
r97 9 t97A

Zu- bzw- Abnahme
1979 gegen-
über 1978 91

Janua r/Dezember

t Milt.

-9-
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tfd

1 verkehrslei ir qesaEten

Linienverkehr mit Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen, obussen und

Deutsche
Bundespost

Beförderte Personen

Nr

2

Dezember

November

Dezember

Januar - Dezember

Januar - Dezember

1.979

!979

t97B

1979

1 978

404

412

403

4 615

4 495

7t7,6

467,s

394,7

619 ,2

873,6

434,7

703 ,0

56'7,4

471,5

067,5

19

22

17

215

200

200

154

893

756

67

75

70

791

826

694,7

ot1,2

134,7

428,O

310,3

26

30

27

331

339

24r,2

o ln o

747,3

197 .9

973,9

446 ,4

2O4 ,7

237 ,0

896,3

845,4

56 896,3

47 9AA,6

60 266,4

528 750,O

513 899,3r

6 DezeDber

Dezsmber

Ja. /Dez.

L979 zu November 1979

1979 zt Dezember 1978

1979 zu Ja\./Dez.1978

9,8

4,3

4,2

1 040

1 199

1 053

t2 t82

t2 455

278t3

ot4,7

o47 ,7

354,0

756,3

127

604

767

6 573

6 460

2,0

0,2

2,7

- 13,8

+ 13,4

' 7'3

772,9

907 ,6

358,5

703,5

352,3

+ 18,6

Veränderung

- 14,8

- 5,3

- 2,6

5,6
8 + 2,9

Per sonenki lometer

9

10

11

12

13

14

15

16

t979

1979

1978

1979

197 I

Dezember

November

Dezember

Januar - Dezember

Januar - Dezember

Dezember

Dezem.ber

Jan. /Dez

2 193

2 258

2 144

2s 009

23 935

960,4

083, 1

2LA ,4

450 ,0

516,4

683,3 332

923,O 392

059, s 350

601,8 4 196

854,9r4 373

Veränderung

1979 zu November 1979

1979 zu Dezember 1978

1979 zu Jan,/De27978

2,8 12,5

7,8 ))

20,3

5,1

1,7

15,2

5,1

4,0

+ 2,3

4,5

1) EinschI. der Sonderformen des Linrenverkehrs gemäß
§ 43 PBefc und des Frergeste.LLten Schülerverkehrs.

2) Bis August 19?9 endgüJ.tige Ergebnisse

BerichEszerL
Kowu nal e

schaftliche
UnterneLmen

und
ischtwirt-

Nicht-
bundeseigene
Eisenbahnen

Pr ivate
Unternekmen

Deutsche
Bu nde sbahn

- t0-
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öf f enLlichen Personennahverkehr

Kraftfatrrzeugen 1)

zusamen

in 1 ooo

Lfd
Nr.

575

589

579

6 442

6 376

o24,6

401 ,3

770,5

466,'7

124,6r

568,9

580,5

521 ,4

'784,7

098,1r

500 ,0

800 ,0

400 ,0

800 ,0

200,or

602,6

831 ,9

9t4,9

838 ,6

228,4r

200 ,0

600,0

500,0

700,0

100,0r

-117,9

721,5

360,5r

0t8,2

t94,Qr

800 ,0

100,0

200 ,0r

800 ,0

200 ,0r

s 056,0

5 228,5

5 591,8

59 2A9,3

s8 652,2

651

670

66t

7 430

7 304

974,O

763,7

099.1r

397 ,5

297 ,3r

1,4

37

37

38

421

377

2t

27

24

3r4

333

!2

10

12

152

1s9

76

81

81

947

924

945,4

362 ,4

388 ,6r

930,8

t72,7r

3

4

5

in%

in 1 OOO

4 4'tO

4 655

4 468

49 856

4g 942

i-n ?

0,8

6

1

B

0 22,4

5,s

lö,b

4,5

3,3

9,6

t1

5,4

2,1 1,7+ 11,9

14t,2

133,1

or1 )

005 ,6

325,3r

4,0

0,0

1,8

21,9

7,2

10,7

6,6

4,5

4,5

5,6

8,5

6,2

o,3

5,0

1,3

!,J

9

10

11

t2

13

14

15

I t)

46'7

474

465

5 230

4 648

444

568

536

6 238

6 723

235

213

zz L

2 993

3 133

42

44

45

500

507

895,1

900,7

463,3

881,1

063,5

1 190

1 301

1 268

L4 964

1s 011

5 660

5 956

5 737

64 820

63 993

536,3

533 ,8

584 ,5r

t46,1

888 ,8r

395,1

400 ,7

653,3r

181,1

563,5r

t,)

+ 0,5

+ 12,5 t2

E i senbatmverkehr
DeuLsche Bundesbahn 2)

S-Batn-
Verkehr

Berufs- und
Schü Ier-
verkehr

Übriger verkehr
bis 50 km
Reiseweite

Nicht-
bundesej-gene
Eisbahnen

zu silmen
I nSJeSilt

-il-



Lfd
Nr.

2 Verkehrsl eistunqen, Einnahme n und Iometer
nach Verkehrsarten und

Dezember

Sonderformen des Linienverkehrs gemäß s 43 pBefc

zu samen

Beförderte Personen

4

5

6

Komunale und gemischtwlrtschaf tliche
Unternehmen
Nrchtbundeseigene Eisenbahnen .. .. . . .

PrivaLe Unternehmen
Deutsche Bundesbahn

Deutsche Bundespost

Insgesamt
darunter:
Bahn, Post u. Regionalverkehrsgesell.
Regionalverkehrsgesellschaften ......

Komunale und gemischtwirtschaftl-iche
Unternehmen
Nichtbundesergene Eisenbahnen . ,. .. . .

Private Unternehnen
Deutsche Bundesbahn

Deutsche Bundespost

f nsgesilt
darunter:
Bahn, Post u. Regionalverkehrsgesell.
Regionalverkehrsgesellschaften ......

Unternehmen
Nichtbundeseigene Eisenbahnen .. . . .. .

Private Unternehmen
Deutsche Bundesbahn

Deutsche Bundespost

Insgesaml-
darunter:
Bahn, Post u. Regronalverkehrsgesell.
Regional-verkehrsgesellschaften . .. .. .

398

t6
35

46

23

320,2
?o7,5

991,5
382,O

403,4

920,2
223,s

7 416,9
3 187,0

262,4

L2 4t0,t

3 449,4 2 t12,9

6,8 I 2s9,2
3,6 439,r

321,6 11 877,0
. 5 101,4

o,2 467,0

332,2 !9 r37 ,i

o,2 6 028,0
. 465,6

Personenki lome 1- er

332,2
212,O

3 738,4
L 914,4

198,5

6 395,4

8

520 804,6

80 395,9

10 510,5

9

10

11

12

13

14

2 130 638,3 13 323,5
147 t36,1 3 368,3
34O 29A,3 266 r43,2
575 233,8 54 4t6,4
273 819,6 5 011,6

3 467 726.0 342 263,0

976 018,5
t26 965,1

176,7
37 ,6

3 158 .0

l6

358

82

9

2 698,0
415 ,3

17 431,2
5 4t4,6

520 ,1

26 4A3,3

261 ,O

249,A

5 405,2
I 773,0

443,8

1,2

3 373,5

1,2

16,5
7,7

273,9

439,6

o82,3
0s0 ,8
665 ,0
081,8

471 3t9,6

98 867,8
7 121 ,O

Einnahnen

'2 975,5
672,8

23 110,3
7 19t ,6

965,r

185.6
677 ,7
051,6
867,1
908,4

407 690,5

a9 77'7 ,0
11 00r,5

2

1

88

2B

4

125

939,4
676 ,5
749,6
244,6
069 ,0

683 ,1

15

16

1B

19

2A

21

22

23

24

277

13

51

26

59 42A,O 32 317,6

11 liomunale und gemisehtwirtschaftlj.che

93

17

L7

13

147

1,2

1,2

0,5

9,4
t,9

t30,7

B 132,7 299,4 34 915.4

5 938,7 2 216,8 9 4t2,4
t 255,7

wagenkilometer

25 (omunaleundgemi-schtwirtschaftliche

26

21

2B

29

30_

Unternehme r1

Nichtbundcseigene Ei.senbahnen . .. .. . .

Private Unternehmen
Deutsche Bundesbahn

Deutsche Bundespost

Insgesamt
darunter:
Bahn, Post u. Regional\/(-lkehrsgesell.
Regionalverkehrsgesellschaften ......

1) Ohne den Berufsverkehr, den Unternetmen mi-t ergenen
oder angemieteten Kraftfahrzeugen für eigene Zwecke

o92,5
965,8
584,6
634,3
o51,2

324 ,4

1 051,2
225 ,3

lt 236,7
1 395, 1

249,O

146,4
99,9

3 418,7
464,4
142,2

4 27t,6

1 2O7 .A

327 ,1
14 746,1
1 859,5

39t ,7

18 571,5L4 ts1 ,3 t42,6

31

32

31 219,1 1644,1 606,6 0,5 2 772,8
6 533,6 s21,6

lz,B. zur Beförderung der Betrtebsangehörigen) un-
entgeltl-i-ch betrc' iben.

Unternetmensfom
A1 lgemeiner

Linien-
verkehr Berufs-

,".k"h. I )
SchüIer-
fahrten

Markt- und
Theater-
fahrten

-12-
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lD Personenverkehr mit straßenverkehrsmitteln
UnternehEens forroen

1979

Fre igestellter
SchüIenerkehr

in 1 000

Lfd.
Nr

4 895,4
2 570,9

t9 826,2

5 412,9
2 416,8

35 085,2

I 714,9
889,2

i.n 1 000

130 910,1
1 1 580,6

in I 000 DM

1 284,2

3,2

5 531,7
3 996,9

272 308,7
I 201,t

283 038,5

7t,o

7t,5

429,7

53 981 ,3

68 ,8

5 556,1

5 624,9

14,5

0,s

2 t59,0

618, s

100,5
4 3t1,7

9'1 ,7
7,6

5 135,9

105,3

7!7

475,4
205 ,1
710,5
539 ,0
266,0

595,9

14 805,0

1 569,8
525,6

38 015,6
740,6

2L ,1

647 ,5
117,5

5 618,2
100,9

7,6

6 491 ,6

r57 ,A
49,3

405 086,2
19 835,1
73 312,9
s5 997,2
25 244,8

581 520,2

95 300,6
L2 074,6

5 524 757,O

I 233 330,7
157 t94,9

50t 784.9

100 486,5
L2 712,5

97 488,6
7 882,5

83 694,0
21 245,8
L4 562,6

224 473,6

43 422,4
7 6t4,O

24,5
17 ,O

235,6
2a

2

3

4

6

't

9
46

z5

341

69

49

531

842,4

554 ,4
929,2
744,5
545, 0

695,7

24

9

668

t4

836 ,8
2O2,0

57O,9

740,1
266,O

2 ?24

188

2 034

743

332

797 ,2
974,8
849,2
423,4
712,4

53 551,7

30

13

994

15

10

11

!2

l4

15

16

t7

in 1 0C0

552,O

215,0
L7 774,s

80 ,0

18 681.4

80,0

9 974,3

40 472,7

761 ,7

23 500,1

I 054 515,7

27 534,3
r1 528,2

| 297 ,1
455 ,3

so2 ,4
368,7

34 186,1
24O,7

9,4

3s 548,0

5O7 ,7
2t1 ,6

I zjt,1

2 190,6
800 ,6

6L 346,r
42o,6
2L,r

65 r79,O

282

15

116

59

27

351,7
151,1
s08, 1

879,3
894,7

18

19

20

22

23

24

2 386,8

L 221 ,0
t7 t36,6
t 471 ,3
1 1t0,2

196,5
118,9

9 627 ,9
31 ,0

59t ,4
249 ,7

22 399,8
249 ,7

9,4

26

21

28

29

3023 325 t8

2 922,7
341 ,2

2 173,5

31

32

Gelegen he i t sverkehr

Ausflugs-
fahrten

Ferienziel-
Re is en

Verkehr
mit

Mietomnibussen
zusmen

Insgesmt

31,0

- l3-



Lfd

nach Verkehrsrten

Sonderformen des Linienverkehrs gemäß s 43 pBefc

zusamen

Beförderte Personen

Nr

4
5

Dezember
November
Dezember

r97 9
197 9
1974

Januar - Dezember
Januar - Dezember

1919
197 A

520
52A
525

5 868
5 155

804 ,6
621,8
463,2
050,7
966 ,3r

6 395,4
6 42A,5
5 574,4

58 t12,6
60 287,7r

332,2
37O,4
26A ,1

3 252,3
3 075,0

L9 137,7
t9 aat,2
18 131,1

2O8 182,4
2t3 648,6r

t2 414,1
13 t42,2
12 288,6

146 8',11 ,6
150 245,9

263,O
690 ,4
7O7,9

404,9
740,7

5
o

6
1

0,5
14,7

veränderung

3,7Dezember 1979 zu November
Dezember 19'19 zu Dezember

Dezerrcer 1979 zu November
Dezember 1979 zn Dezember

Jan./Dez. 1979 zu Jan./Dez

197 9
197A

197 9
1918

197 A

191 9
1978

t97 I

1979
\97 A

!97A

5,6
1,0
2,3

7,0
23 ,9
5,8

+ 5,6
8 Jan.,/Dez. 7979 zu Jan./Dez. 1978 + 1,9

+ 2,0

1,3

t25 6A3
t3a 764
103 280

j,6 2,6

Per sonenki lometer
9

10
11

Dezember
November
Dezember

t97 9
197 9
1978

3 467
3 513
3 484

3A 546
37 77A

126,O
238,8
161 ,7
877,2
86!,7r

342
3A2
311

3 937
3 905

37
34
85

3
3
2

3,5 471 319,6
0,s 5t6 195,1
4,3 417 842,9

L2
13

Januar - Dezember
Januar - Dezember

1,979
t97A

t t3t 649,6
1 063 s38,0

32 653,8
28 272,2

299 ,4
283,7
246,2

1 319,8
7 062,1

+ 26,0
+ 24,8
+ 24,3

s 101 708,3
4 998 sso,9

Veränderung

8,8
12,8

?t

Einnatmen

39O 642,9
377 408,Or

Veränderung

0,5
10,5

Wagenkilmeter

235 62'7 ,3
234 857,5

Veränderung

13,1
0,7
0,3

14
15

0
9

1,i
0,5

6
I

- ?o
+ 21,7
+ 6,4

+ 1,0
+ 18,2
+ 15,5+ 0,816

17
18
19

Dezember
November
Dezember

t91 9
197 9
797 I

20
21

Januar - Dezember
Januar - Dezember

197 9
L97A

26
26
23

308
295

483,3
671 ,1
962,8
a23 t!
562 ,4 r

I 132,1
I 120,4
7 395,3

34 9t5,4
35 075, 1

31 604,3

401 690,5
4O4 O43,4
404 O49,9

4 531 540,7
4 352 244,7r

4,3

,5

1979 zu November
1979 zu Dezem.lcer

o,7
10,5
4,5

78 838, 3
79 575,1

46 536,4
46 399,4

981
210

0,6
o,6

22
23

24

4,0
0,1

25

21

Dezember
November
Dezember

197 9
197 9
191 B

2B
29

Januar - Dezember
Januar - Dezerber

t9't9
L97A

t47
153
t47

823
799

328 ,4
455,5
485,5
493 ,9
948,5

14 157 ,3
16 390,8
14 266,7

147 771,1
187 396 , I

4 27!,6
4 8-?3,5
4 064,1

142 ,6
1t3,2
tL4 ,3

18 571. ,5
2L 377 ,6
18 445,1

Dezember
Dezember

J an . /Dez !979 zu Jan./Dez

Dezerr3er 1979 zu November
Dezember 1979 zu Dezember

Jan./Dez- 1919 zu Jan./Dez

+ 0,2
+ 10,0
- 0,9

5,5
21 ,6
31,3

JO
31

32

13,6
0.8

12,4
5,1
0,3

1) Ohne den Berufsverkehr, den Unternehnen m.it ergenen
oder angemieteten Kraftfahrzeugen für eigene Zwecke

o,2

(2.8. zur Beförderung der Betriebsangehörigen) un-entgeltlich betrej-ben.

Berichtszeit
Allgemeiner

Linien-
verkehr Berufs- I lverkehr - '

Schü Ier-
fahrten

Markt- und
Theater'-
fahrten

- 14-

3 Verkehrsleistungen, Einnahnen und Wagenkilometer



Gelegenhei t.sverkehr

Ausflugs-
fahrten

Ferienziel-
Reisen

Verkehr
mit

Mi,etomnibussen
zusffien

Insgesilt

i-m Personenverkehr mit Straßenverkehrsmitteln
und -fomen

Freigestellter
ScNilerverkehr

in 1 OOO

Lfd
Nr

35 046,2,
40 892,3
35 716,2

284,2
551 ,8
251 t5

23 359,0
22 OO5.7

6,2

283 038,s
357 357,5
259 047,2

5 913 323,4
s 598 160,6

5 135,9
5 650,2
5 011,9

6 49t,6
1 25A,6
6 319,7

105 913,7
to3 949,2

5At 520,2
596 659,9
586 030,2

6 588 380,4
6 480 073,8r

7t
56
56

2
3

4
5

5
6
3

46 233,6
403 509.6r

int

inlO@

s31 695,7
625 099,3
s66 910, s

6 207 420,1
6 204 912,6

53 981,3
45 749,9
47 647 ,7

L 114 540,2
1 073 663,8

o54 615,7
309 682,3
988 01s,s

22 434 263,4
21 309 s08,4

19,5

+ 1,9

+ 6,7

5 524
5 964
5 456

72 290
70 29t

757,O
815,5
936,7
269,0
833,6r

+ 5,2

+ 2,2

717 595,9
906 575,0
681 280,6

t5 346 399,9
t4 637 083,9

4,8

40. 812,7
53 173,5
37 300,2

14,2
1,8
0,7

+ 26,3
+ 27,0
+ 8,4

9,1
)1

0,6

- 10,6
+ 2,7

)\
0,8
1,7

17,2
2,6

1 305, 2

1 203,6r
8L 249,6
8C 740,0r

830 900,8
764 t1O,2r

23 500,1
3t 126,4
22 567,8

499 366,4
48t 847,3

6
1

I

7,4
1)

9,7
0,4

14 ,9
6,2

I
3

20, I
a)
5,6

9
10
11

12
13

T4
15

ing

inB

0 + 9,4

20
5

18,0
13,3

23
9

4

+ 5,3

in 1 OOo DM

inB

in 1 OOO

23 325,8
28 868,8
24 077,4

286 947,5
2At t64,4

L8 681,4
22 O5A,2
t6 952,1

372 805,4
340 979,Or

2O2 04t,5
t86 O24,1

65 179,O
79 218,3
58 773,6

303 858
196 966

2,8

50t 784,9
518 396,9
494 427,9

6 232 042,2
5 926 619,2r

100 152,3
91 At1 ,4

42 014,3
39 t96,4

5 624,
4 046,
4 52r,

9
6
3

16

l1
18
19

,6r

17,8
10,9

1

6

20
2l

22
23

30
31

1a

15,3
10 ,2
9,3

+ 39,0
+ 24,4
+ 9,1

9 974,3
12 349,7
9 428,5

2 173,5
1 192,9
1 918,5

+ 8,9

25
26
27

2t)
29

8,7

35
45
33

743
107

644,O
269 ,4
9t4,4
422,2
068,4

21,j

5,1

224 813,6
248 97t,4
223 922,4

3 089 490,9
3 023 038,8

19,2
5,8
8,6

t )1 )
+ 13,3 ,1

3,6

-t5-



4 Einnahmen und

mit Straßenverkehrsmitteln
ir Personenverkehr

nach Unter nehmensformen

Berichtszei t

Januar - Dezember 1979
Januar - Dezember 1978

Darunter:
Regional-
verkehrs-
gesell-

schaften

Beförderte Personen in 1 OOO

Dezember
November
Dezember

1979
t979
1978

405
4t3
403

4 622
4 502

086,2
101,1
997 ,O

959 .0
272,8

19
22
17

217
202

835, 1

992,7
513,9
665,5
842,9

B1
76

886
919

3t2,9
619,4
395,5
o23 ,4
334,9

99'1 ,2
106,0
366,9
313 ,1
439,3r

56
48
60

530
515

26 248,8
30 840,8
27 756,9

331 359,5
340 183,9

581 s20,2
596 659,9
586 030,2

6 588 380,4
6 480 073,8r

t2
74
11

144
133

ot4,6
100, 9
42O,7

804,8
647,3

Veränderung in s

Dezember
November
Dezember

r979
1979
1978

Dez. 19'79 zu Nov.
Dez. L979 zu Dez.

Jan./Dez. 1979 zu
Jan. /Dez -

Dez. 1979 zu Nov.
Dez. 1979 z! Dez.
Jan./Dez. 1979 zt
Ja./Dez.

Dez. !979 zu Nov.
Dez. 1979 zu Dez.

Jan./De7.1919 zu
Jan. /Dez.

Personenki-lometer in 1 OOO

LAA 974,8 2 034 849,2
214 252,1 2 44A 659,3
167 322,4 1 993 494,7

33 360 977,5 6
32 609 019,5 6

Veränderung in t

- 11,8 - 16,9
+ 12,9 + 2,1

743
620
111

823
674

423,4 332
145,9 393
8O4.t 350

s56,8 4 213
441,61 4 394

1979
1978

13,7
13,j

10,2
4,0

3,6

18,5
5,6

4,4

0,8

7,4

1,5
4,9
5,8

3 089 490,9
3 023 038,8

oa
0,4

8,2
o,9

0,3
14 ,8
5,j

14 ,8
5,2

94,9
38 ,6
64 ,1

l91A ! )a + 7,3

+ 19,8

2,6

712,4 s
035,5 5
630,8 s

856,4 72
220,5 70

+ 8,3

2 224 797,2
2 248 122,6
2 t67 684,8

524
964
456

290
291

757,O
815,5
936,7
269,O
833,6

r57 I
185 1

146 A

Januar - Dezember 1979
Januar - Dezember 1978

25 65
24 54

Dez
Dez

1979 zu Nov
1979 zu Dez

t979
1978

7 286,4 2 234
o 925,3 2 073

592,O
226,8

944 tgt,O
794 581,1

15,I
7,0

2,8
2,6

4
5

1,8
0,7

3,7
0,8

15, 3
5,1

Jan./Dez. 1979 z!
Jan. /Dez. L9-1A 4,14,5

282 35t,7
287 595,3
2AQ 429,4

+ 7,8 + 2,3 + 2,2 2,8

s]r 784,9
5t8 396,9
494 42?,9

6 232 042,2
5 926 619,2r

+ E,3

Einnatmen in I OoO DM

Dezember
November
Dezember

1979
1979
1978

15 151.1
L5 898,4
13 599,2

176 7'?2,8
762 44O,6

1 16 508, 1

1 35 008,2
t12 389,9
890 868,6
ao6 279,6

Veränderung in t

4,7 - 13,7
11,4 + j,7

59 879,3
50 552,8
5A 402,9

570 080,2
s44 680,9r

4,7

21 245,A
23 136,5.
2t 444,4

272 34A,0
264 959,A

27 894,7
29 342,2
29 606,5

319 156,0
310 515,3

t2 7r2,5
15 364,9
12 813,7

t62 020,3
155 495,s

Januar - Dezember 1979
Januar - Dezember 1978

4,5
2,8

3 2'74 56
3 702 66

1979
1978

18,
2, 0,8

r97 I + 5,5

+ 2,9

+ 8,8 + 4,7
Wagenkilmeter in I OOO

+ 3,0

Dezember
November
Dezember

197 9
1979
t978

Januar - Dezember 1979
Januar - Dezember 1978

97 48A,6
t1t 229,1
96 674,s

I 2!L '106,8
L t77 056,5

7 8A2,5
8 866,1
7 to1 ,4

tot 949,2
93 119,0

11,1
10,9

83 694,0
99 559,8
83 870, 6

316 s39,3
291 904,8

L4 562,6
16 t79,3
t4 425,9

186 947,6
186 002,1

224 873,6
244 91t,4
223 922,8

7 6t4,0
8 653, s
1 639,0

100 450.0
97 418,5

12, 0
0,3

+ 4,2

+ 3,1

Veränderung j-n t

1979
t97A 0,2

10,0
1,8

+ 1,4 + 0,5 + ?2

Komnunale
u. gemischt.-
wirtschaft-
liche Unter-

nehmen

Nicht
bundes-
eigene
Eisen-
bahnen

Private
Unter-
nehmen

Deutsche
Bundesbahn

Deutsche
Bu ndespost l nsgesmt

*) si.h" Fußnote *)
191A

Seite 17

-l&
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5 Beförderte Personen und Einnahmen ir Allgemeinen Linienverkehr nach Tari.fart-ent)

Regeltari f

Tarife für
schüIer,

Studenten
u. and. Aus-
zubildende

Sonstige
Ermäßigungs-

Lar ife
Schwer-

beschädiqte
Frei.fahr-
ausweiseBerichtszei t

Dezember t919 zu November
Dezember .1979 zu Dezember

JaA./Dez. 1979 zu Jan./Dez

Ins9esmt

Beförderte Personen in 1 OOO

Dezember
November
Dezember

Januar - Dezember
Januar - Dezember

1979
197 9
t91 B

185 533,5
192 848,1
115 546,5

212 555,O
21't 735,1
286 t2O,6

36 685,9
34 114,7
39 963, 1

t1 843,2
78 294,5
t5 329,4

8 ta7,2 52O
8 230,8 528
8 903,6 525

105 42s,0 5 868
lO7 329,615 158

193 166,5
114 321,5r

4o4,6
621 ,8
463,2
050, 7
966,3r

191 9
1918

1919
t91S

197 I

t919
1914

191 A

3 265 311,9 1 883 17',1 ,6 42O 309,1
3 212 06l,Or I 110 O99,5r 431 154,6r

veränderung in B

0,9
4,7

5
0

3,8
5,7

1,8
8,4

8,2
0,5
8,0

2,5
16,4

0,2 + 6,4

Einnalmen in 1 OOO DM

2,5 + 8,3 1,8 + 1,9

+ 4?

Dezember
November
Dezember

1979
1919
t97 I

505,0
221,4
t65 ,5
986 ,7
322,5r

Januar - Dezenber
Januar - Dezember

t97 9
1 978

3 433 008,5
3 338 352,4 r

14
13
t6

158
164

401
404
444

4 537
4 352

690,5
443,4
449,9
54O,1
244 ,7 x

10,8
8,9
j,7

292 4A6,3
294 554,4
300 748,5

2,8

94
96
81

945
849

699,r
261,6
135,9
545 ,5
569,7

Veränderung in t

Dezembe r
Dezembe r
Jan. /Dez

7919 zu November
7979 zu Dezember

1979 zo Jan./Dez

4,7
2,7

0,6
0,6

+ 11,4

6 wagenkilometer im Allgemeinen Linienverkehr nach Betriebszweigen*)

Berichtszelt I nsge -
sdht

Dezenber
November
Dezember

1979
191 9
197A

7919
197 A

wagenkj-lometer in 1 ooo

11 893,8 11 969,0 306,1
12 090,2 t8 431,2 349,2
11 883,0r 18 696,9r 306,4

92
96
92

141
138

938, 1 24
160,0 26
44A,2 24

982,4 304
649,7 294

22O ,7
419,O
151,0
985,0
581 ,9

117 158,8
122 579,O
tt6 599,2

t 452 961 ,4
1 433 23r,6

t4'? 324,4
1 53 455,5
147 445,5

1 423 493,9
t 799 944,5

Januar - Dezember
Januar - Dezember

Dezember 1919 zu November
Dezember 1979 zu Dezember

146 591,5 220 103,4
139 00B,Or 223 886,1r

Veränderung in t

5
1

0,5
2,5
3,90,1

3 B3
382

197 9
791 I
797 B 1,7

+ 0,1
+ 0,2 + 1,4

8,3
0,i

4,0
0,1

4,4
0,5

JaD. /Dez. 1,979 z\ Jan. /Dez 5,5 + 0,8 + 3,5 + 1,3

*1 Monatsergebnisse ohne Berücksichtigung von sol-
chen Nachmeldungen, dj-e sich auf einen gröllcren

Jahrestei-I bezi-ehen und nrcht auf die betroffenen
Monate aufgeteilt werden konnten.

-17-
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7 Unternehmen . Verkehrsl-eistunqen, Einnalmen und Waqenki

nach Verkehrsarten
Dezember

Per

Linien-
verkehr 1 )

Koimunale und gem j scht

lmeter

Lfd.
Nr.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Schleswig-Holstein ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfaleri . .

Hessen.
Rheinland-PfaLz ......
Baden-!{rirttemberg . .. .

Bayern.
Saarland
Übrige Länder

Bundesgebiet

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen . .

Hessen.
Rheinland-Pfalz ......
Baden-wrirttemberg ....
Bayern.
Übrige Liinder

Bundesgebiet

Schleswig-HoIstein . ..
Hilburg
Niedersachsen
Bremen.
Nordrhei-n-westfalen ..
Hessen.
Rheinland-Pfal-z ... -.,
Baden-Württemberg ....
Bayern.
Saarland
BerIin (West)

Bundesgebiet

Deutsche Bundesbahn

Deutsche Bundespost

Bundesgebie t

9

20

36

22

28

29

35

4

6

189

20

12

6

6

5

3

6

58

29 ,4
24,O

6,O

6,A
39, 3

1,6
r1 ,2

1t7 ,5

I
20

36

22

28

27

34

4

6

185

20

11

6

6

5

3

6

57

11

31

114

32

13

39

65

4

91

404

73,6
47 ,6
95 ,4

248,A

15,7
53,4
23 ,1

74,5
641,5

L1

31

1t4
33

13

39

65

4

91

405

411 ,4
,rq o

512,7

923 ,3
4r9,6
079,A
192,9

508, 1

565 ,1
438,7

2 212,6
10 948,5
1 697 ,'1

887,3
3 314,3

1t7 ,2
540,0

19 717,6

4 0o7,o
75,4

12 589,3
26 ,7

I 587,8
5 617 ,2
3 191,3

16 172,O

75 596,6
1 202,9

67 694,1

56 896,3
26 2A1,2

485,0
273,5
608,0
172,t
435,3

733,2
816,0
523 ,6
539, s
086,2

2 242,O

to 912,s
1 703,7

893,3
3 353,6

118,8
551 ,2

19 835,1

4 241,4
2t8 ,4

I -1 312,2
83,7

10 000,3
6 219,8
4 O87,1

t6 934,5
t6 744,A
I 267,A

tr7 ,3
13 3t2,9

78

170

615

1s3

6t
186

310

25

591

193

o22,8
7O7 ,1
299,3
475,9
426,8
882,5
826,2
787,3

532,5
960,4

10

11

t2
13

14

15

l6
17

13

Nichtbundes-

25 575,5
86 29t,7
16 995,1
9 279,0

29 802,1
2 369,1
s 460,3

175 712,9

Private
19

20

2t
22

23

24

25

26

27

2A

29

30

31

3J

190

59

454

25

949

567

534

1 430

89

5 188

174

52

444

862

518

480

755-
1 368

75

74

4 830

240,3

143,0
1)) O

57 ,0
1 492,4

ooz,e
296,4
762,6

I t47 ,4
64,9
88,8

5 618,2

113,4

809,8
576,?
699 ,1

701,1
803,4
508,9
744,7
o21,0
619,7
214,5
278,3

44

3

131

264

57

51

153

290

31

5

040

575 02A,6 6 491,6 5Bt 520,2

Deutsche Bundesbahn,

56 997,2 727 683,3
26 28A,8 332 446,4

Ins

4 470 t4t,2

100, 9

7,6

I ssyl 5 074

1) Einschl. der Sonderfomen des Linienverkehrs gemäß
§ 43 PBefG und des Freigestellten schülerverketus.

Auskunftspfl icht ige
Unternehmen Beförderte personen

Linien-
verkehr 1 )

celegen-
he its-

verkehr
zusffien

Land
insge silt

darunter
mit

Verkehr s-
Ieistungen

- t8-

2) Einschl. der Sonderfomen des Linienverkehrs ge_
mäß § 43 pBefc.

2



im Personenverkehr mit Straßenverkehrsmitteln
UnternehEensformen und Ländern
1979

snenl(ilometer

Gelegen-
. heits-
verketE

1 000

wirtschaf tliche Unternehmen

Lfd
Nr

to 456,9 88

3 574,1 174

3 49A,4 618

2 366,7 155

349,9 6t
2 057,1 188

4 407,7 315

319,9 26

3 806, 1 59s

3A 836,8 2 224

479 ,7
28r,r
197 ,7
a42,6
776,1
939,6
234,O

1,07,2

338,6
791,2

992,1
533,1
142 ,6
164,8
181,3
171,4
c99,2
822 ,2

053,8
161,1

526,8
233,1
350 ,8
247 ,7

26,2
t5o ,4
111,6
22,5

454,8
19O,6

519,5
166,4
493,4
4t2,6
207,5
321,9.

276,8
444,6
508,6

351,7

3 618,9
1 205,6
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